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Wichtiger Hinweis: Dieses Dokument ist eine unverbindliche Übersetzungshilfe 
von FSC Deutschland, erstellt mit Unterstützung durch KI. Verbindlich sind 
ausschließlich die Originaldokumente des FSC International in Englisch, 
Französisch oder Spanisch. 
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EINLEITUNG 

Dieses Dokument dient als Begleitdokument für die öffentliche Konsultation zur vorgeschlagenen „FSC-
Kernarbeitsnormen Matrix“, auf die in den Entwürfen FSC-STD-40-004 V4-0 D2-0 und FSC-STD-20-011 
V4-4 D2-0 Bezug genommen wird. Diese Matrix unterstützt einen risikobasierten Ansatz für die 
Evaluierung der FSC-Kernarbeitsnormen (FSC CLR), die derzeit in Kapitel 14 von FSC-STD-20-011 V4-
3 enthalten sind, wobei die überarbeiteten Vorschläge in Kapitel 14 aufgeführt und in Kapitel 12 von FSC-
STD-20-011 V4-4 D2-0 erwähnt werden, mit zusätzlichem Verweis in den FSC-
Zertifizierungsanforderungen (FSC-STD-40-004 V4-0 D2-0).  
 
Dieses Dokument enthält eine Zusammenfassung der überarbeiteten Methodik hinter der Matrix (siehe 
Methodik) sowie die Matrix selbst (siehe Kapitel 3), die eine Liste von 206 Ländern in Form einer Tabelle 
umfasst und eine Risikoklassifizierung für jede FSC-Kernarbeitsnorm bereitstellt: Kinderarbeit, 
Zwangsarbeit, Diskriminierung und Vereinigungsfreiheit.  
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1. Änderungen seit Entwurf 1 (D1-0) 

Seit der Konsultation zu D1-0 wurde die ursprünglich vorgeschlagene Matrix überprüft und revidiert, um 
den Anmerkungen der Interessensvertreter Rechnung zu tragen, die vor allem eine stärkere 
Berücksichtigung der bestehenden Risikobewertungen für den FSC, insbesondere in Bezug auf FSC 
Controlled Wood, vorschlugen. In den Anmerkungen wurde zudem eine vollständige Transparenz der 
Matrix gefordert, die daher in Kapitel 3 bereitgestellt wird. 

Auf der Grundlage dieser Kommentare sowie interner Diskussionen schlägt FSC® vor, den folgenden 
Ansatz zu verfolgen: 

1. Sofern eine Risikobewertung für ein Land oder Gebiet vorliegt, wird diese zur Bestimmung der 
FSC-Kernarbeitsnormen-Risikoklassifizierung für die FSC-Kernarbeitsnormen-Risikomatrix 
herangezogen. 

2. Liegt für ein Land oder Gebiet keine bestehende Risikobewertung vor, basiert die Einstufung auf 
den internationalen, öffentlich zugänglichen Quellen, die unter „Hintergrunddatenquellen“ 
aufgeführt sind.  

Unter Anwendung dieses Ansatzes wurde die Matrix revidiert, wobei die verfügbaren Quellen überprüft 
wurden, um sicherzustellen, dass auf die aktuellsten Versionen verwiesen wird. Weitere Einzelheiten 
finden Sie in Kapitel 2 dieses Dokuments.  

Es wird vorgeschlagen, die gesamte FSC-Kernarbeitsnormen-Risikomatrix als eine (1) Liste 
bereitzustellen, die den Interessensvertretern, insbesondere den Zertifizierungsstellen für deren 
Evaluierung, als Referenz dient, wie in den vorgeschlagenen überarbeiteten Entwürfen vorgesehen 
(Kapitel 8 und 13 von FSC-STD-40-004 V4-0 D2-0 sowie Kapitel 12 und 14 von FSC-STD-20-011 V4-4 
D2-0).  

Das FSC-Sekretariat bittet die Interessensvertreter, ihre Ansichten zu diesem Vorschlag mitzuteilen, 
indem sie die entsprechenden Fragen zur FSC-Kernarbeitsnormen-Risikomatrix beantworten, die auf der 
FSC-Konsultationsplattform verfügbar sind, die vom 15. Mai 2026 bis zum 15. Juni 2026 geöffnet ist. Über 
die in der Konsultation gestellten Fragen hinaus können sich Interessensvertreter mit allen relevanten 
Anfragen per E-Mail an das FSC-Team für Produktkette und Controlled Wood wenden 
(chainofcustody@fsc.org).   
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2. Zusammenfassung und Methodik 

Zusammenfassung 

Diese Matrix bietet eine Einstufung pro Land oder Gebiet als „niedrig“ oder „hoch“ für jeden FSC-
Kernarbeitsnormen-Index. Neben dem Verweis auf bestehende FSC-Risikobewertungen wurden fünf (5) 
externe, öffentlich zugängliche Datenquellen herangezogen, um diese Matrix zu erstellen, die die mit den 
FSC-Kernarbeitsnormen verbundenen Rechte abdeckt: Zwangsarbeit, Kinderarbeit, Diskriminierung 
sowie Vereinigungsfreiheit und das Recht auf Kollektivverhandlungen. Die Bewertung und Zuordnung des 
Relevanzgrades ist nur allgemeiner Natur und steht in keinem Zusammenhang mit der Leistungsfähigkeit 
einzelner FSC-zertifizierter Organisationen in einem Land oder Gebiet; sie bezieht sich zudem nicht auf 
bestimmte Branchen oder Arbeitnehmergruppen. Dies bedeutet, dass die vorliegende Einstufung für alle 
Arbeitnehmer gilt, wie sie in den FSC-Produktkette-Anforderungen definiert sind.  

Diese Matrix soll einen vereinfachten Ansatz dafür bieten, wie FSC-zertifizierte Organisationen und nicht 
zertifizierte Auftragnehmer (mit einer Outsourcing-Vereinbarung) hinsichtlich der Konformität mit den FSC-
Kernarbeitsnormen im Rahmen der FSC-Produktkette-Standards evaluiert werden, wie in den 
Entwurfsanforderungen in FSC-STD-20-011 V4-4 D2-0 (Kapitel 12 und 14) vorgesehen. 

Methodik 

Für jeden Indikator (FSC-Kernarbeitsnormen) wurden seriöse, öffentlich zugängliche Berichte und 
Datensätze identifiziert, durch eine Überprüfung geprüft und mit der Einstufung „niedrig“ oder „hoch“ 
versehen. Beispielsweise wurden Ergebnisse, die Länder nach Prozentsätzen oder Zahlenwerten 
einstufen, in zwei (2) Perzentile unterteilt und mit „niedrig“ oder „hoch“ bewertet. Dieser Ansatz folgt der 
bisherigen Einstufung in „geringes Risiko“ oder „hohes Risiko“, wie beispielsweise bei der Evaluierung von 
Outsourcing-Vereinbarungen in Kapitel 12 von FSC-STD-20-011 V4-3, der eine Einstufung als „hohes 
Risiko“ für Outsourcing-Aktivitäten in anderen Ländern vorsah, in denen der 
Korruptionswahrnehmungsindex (CPI) von Transparency International „unter 50“ liegt (Regelpunkt 12.2 
e)).  

Die endgültige Einstufung für jeden FSC-Kernarbeitsnormen-Index pro Land basiert auf der Kombination 
der Quellen; wird für den Indikator mehr als eine Datenquelle herangezogen, wurde die höhere Einstufung 
zugewiesen, z. B. wenn eine „hoch“ und die andere „niedrig“ ist, oder wenn für eine Quelle Informationen 
fehlen, wird für diesen FSC-Kernarbeitsnormen-Index insgesamt die Einstufung „hoch“ zugewiesen.  

Für Länder, für die keine Daten zu einem oder mehreren der FSC-Kernarbeitsnormen vorliegen, führt das 
Fehlen von Daten zur Zuweisung der Einstufung „hoch“. 

 

Hintergrunddatenquellen 
FSC-Kernarbeitsnormen-Einstufung für Länder mit bestehender Bewertung 

Für die Länder, für die bereits FSC-Risikobewertungen für Controlled Wood vorliegen, sei es auf der 
Grundlage des älteren FSC-PRO-60-002a V3-0 FSC Risk Assessment Framework (hier verfügbar) oder 
des neueren FSC-PRO-60-006b V2-0 Risk Assessment Framework (hier verfügbar), wurde die 
Risikobewertung überprüft und in die FSC-Kernarbeitsnormen für die 58 relevanten Länder1 übertragen, 
wobei zu beachten ist, dass diese Bewertung auf einem etwas anderen Geltungsbereich basiert.  

 
1 Einige Länder wurden aufgrund des Rückzugs aus dem jeweiligen Land, d. h. Russland und Weißrussland, aus 

der FSC-Kernarbeitsnormen-Risikomatrix ausgeschlossen. 
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• Für Länder mit bestehenden Risikobewertungen für kontrolliertes Holz (FSC-PRO-60-002a) 
o entspricht die Einstufung „Geringes Risiko“ unter Indikator 2.2 für alle FSC-

Kernarbeitsnormen der Stufe „Niedrig“. 
o „Differenziert“ wurde überprüft, um zu verstehen, welche Aspekte nicht als geringes Risiko 

eingestuft werden. Aufgrund der allgemeinen Anwendung der FSC-Kernarbeitsnormen 
wird eine Einstufung als „Hoch“ vorgenommen, wenn ein Aspekt für eine bestimmte 
Branche oder einen bestimmten Arbeitertyp als „spezifische Gefahr“ eingestuft wird.  

o „Spezifiziert“ entspricht für alle FSC-Kernarbeitsnormen der Einstufung „Hoch“. 
 

• Für Länder mit neuen Risikobewertungen (FSC-PRO-60-006b V2-0) 
o Vernachlässigbar entspricht „Niedrig“ 
o „Nicht-vernachlässigbar entspricht „Hoch“ 

Um die Indikatoren der Risikobewertung an die FSC-Kernarbeitsnormen anzupassen, beziehen 
wir uns auf die in Tabelle 1 unten aufgeführten Indikatoren. 
 
Wenn Länder für einen von zwei relevanten Indikatoren zur Risikobewertung der jeweiligen FSC-
Kernarbeitsnormen zu unterschiedlichen Risikoeinstufungen gelangt sind, wird die höhere 
Risikoeinstufungen herangezogen, z. B. würden „Niedrig“ und sowie „Hoch“ zu „Hoch“ führen 
 
.  

Indikator Inhalt 
Relevante FSC-
Kernarbeitsnormen 

27 
Die gesetzlichen Anforderungen in Bezug auf 
Kinderarbeit und die Beschäftigung junger 
Arbeiter:innen werden eingehalten.  

Kinderarbeit 

28 

Kinderarbeit kommt nicht vor, und die Beschäftigung 
jugendlicher Arbeiter:innen wird 
verantwortungsbewusst gehandhabt, einschließlich 
der damit verbundenen Rechte, wie sie in den 
Grundprinzipien und Rechten der ILO am Arbeitsplatz 
festgelegt sind.  

Kinderarbeit 

29 
Die gesetzlichen Anforderungen in Bezug auf 
moderne Sklaverei, einschließlich Zwangs- und 
Pflichtarbeit, werden eingehalten.  

Zwangsarbeit 

30 

Moderne Sklaverei, einschließlich Zwangs- und 
Pflichtarbeit, wird in keiner Weise angewendet, 
gefördert oder unterstützt, auch nicht im Sinne der 
ILO-Grundprinzipien und -Rechte bei der Arbeit.  

Zwangsarbeit 

31 

Die gesetzlichen Anforderungen in Bezug auf die 
Vereinigungsfreiheit, das Recht auf 
gewerkschaftliche Organisation und das Recht auf 
Tarifverhandlungen werden eingehalten.  

Vereinigungsfreiheit 

32 

Die Arbeitnehmerrechte in Bezug auf 
Vereinigungsfreiheit, das Recht auf 
gewerkschaftliche Organisation und das Recht auf 
Tarifverhandlungen werden geachtet, einschließlich 

Vereinigungsfreiheit 
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der in den Grundprinzipien und Rechten der ILO am 
Arbeitsplatz festgelegten Bestimmungen.  

38 
Die gesetzlichen Anforderungen in Bezug auf die 
Diskriminierung von Erwerbstätigen werden 
eingehalten.  

Diskriminierung 

39 

Es gibt keine Diskriminierung von Erwerbstätigen bei 
Prozessen im Zusammenhang mit Einstellung, 
Vergütung und Zugang zu Fortbildung, Beförderung, 
Kündigung oder Ruhestand, einschließlich der damit 
verbundenen Rechte, wie sie in den Grundprinzipien 
und Rechten der ILO am Arbeitsplatz festgelegt sind.  

Diskriminierung 

Tabelle1Relevante Indikatoren aus FSC-PRO-60-006b V2-0 

 

FSC-Kernarbeitsnormen-Klassifizierung für Länder ohne bestehende Bewertung 

Die Einstufung in der FSC-Kernarbeitsnormen-Risikomatrix wird für jeden FSC-Kernarbeitsnormen-CLR 
bereitgestellt und stützt sich bei Ländern, für die keine entsprechende FSC-Risikobewertung vorliegt, auf 
die folgenden Quellen.  

 

Kinderarbeit 

• „Prozentsatz der Kinder im Alter von 5 bis 17 Jahren, die Kinderarbeit verrichten“ 
Diese Hauptquelle der in diesem Datensatz enthaltenen Informationen von UNICEF wird mittels 
Fragebögen erhoben und liefert einen Prozentsatz pro Land/Gebiet. 

 

Zwangsarbeit 

• Bericht über Menschenhandel (2025) 
Dieser Jahresbericht enthält eine Rangliste von 188 Ländern, die auf der Einhaltung von US-
Standards basiert und sich auf die wahrgenommenen Bemühungen zur Anerkennung und 
Bekämpfung des Menschenhandels stützt. Diese Stufen reichen von Stufe 1 bis Stufe 3, ergänzt 
durch eine zusätzliche Kategorie „Sonderfälle“. Stufe 1 bezeichnet Länder, die die US-
Anforderungen erfüllen, während Stufe 3 Länder bezeichnet, deren Regierungen die 
Anforderungen nicht vollständig erfüllen und keine ausreichenden Anstrengungen unternehmen, 
um diese zu erfüllen.   
 

• Global Slavery Index (2023) 
Dieser Bericht der Walk Free Foundation basiert auf nationalen Schätzungen zur modernen 
Sklaverei in 160 Ländern. Die hier angeführten Informationen beziehen sich auf den Vulnerability 
Score, der als Prozentsatz (0–100 %) pro Land angegeben wird.  

 

Diskriminierung 

• WJP Rule of Law Index: Gleichbehandlung und Diskriminierungsfreiheit (2013–2024) 
Dieser Datensatz der Weltbankgruppe enthält eine Bewertung für 142 verschiedene 
Volkswirtschaften, wobei die Zahl 1 die höchste Bewertung und die Zahl 0 die niedrigste Bewertung 
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darstellt. Bewertungen, die näher an 1 liegen, stehen für Volkswirtschaften, in denen eine größere 
Gleichbehandlung und das Fehlen von Diskriminierung vorherrschen. 

 

Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen 

• ITUC Global Rights Index (2025) 
Dieser Index enthält die Ergebnisse einer jährlichen Studie zu Verletzungen von Rechten von 
Erwerbstätigen mit einem Bewertungssystem von 1 bis 5+, wobei 5+ bedeutet: „Keine 
Gewährleistung von Rechten aufgrund des Zusammenbruchs der Rechtsstaatlichkeit“.  

 

Weitere Informationen zu den Quellen der genannten Datensätze und Berichte finden Sie unter 
„Quellenangaben“ für Website-Links. 

 

 

 

 

 

Quellenangaben 

FSC Controlled Wood Risikobewertung Dashboard, Forest Stewardship Council®, abgerufen am 
08.10.2025. Abgerufen unter: https://connect.fsc.org/fsc-risikobewertungen#dashboard-bei-
existierendem-CWRA 

Global Rights Index 2025, Internationaler Gewerkschaftsbund, abgerufen am 23.05.2025. Abgerufen 
unter: https://www.ituc-csi.org/global-rights-index-2025  . 

Global Slavery Index, 2023, Walk Free Foundation. Abgerufen unter: https://www.walkfree.org/global-
slavery-index/  Datensatz „Prozentualer Anteil der Kinder im Alter von 5 bis 17 Jahren, die Kinderarbeit 
verrichten“, UNICEF, abgerufen am 01.06.2025. Abgerufen unter: https://data.unicef.org/topic/Schutz-
von-Kindern/Kinderslaverei/  

„2025 Trafficking in Persons Report“, Außenministerium der Vereinigten Staaten. Abgerufen am 
03.06.2026. Abgerufen unter: https://www.state.gov/reports/2025-trafficking-in-persons-report/.  

WJP Rule of Law Index 2024, Gleichbehandlung und Diskriminierungsfreiheit, World Justice Project. 
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3. FSC-Kernarbeitsnormen-Risikomatrix (Tabelle) 

Diese Tabelle enthält Einstufungen für 206 Länder/Gebiete, wobei in Spalte 2 deutlich angegeben ist, ob die Einstufung auf einer FSC-Risikobewertung 
basiert oder nicht, und ein Hyperlink zum FSC Document Centre bereitgestellt wird.  

Land/Gebiet Verfügbare CWRA oder 
Risikobewertung 

Kinderarbeit Zwangsarbeit Diskriminierung Vereinigungsfreiheit 

Afghanistan Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Ägypten, Arabische Republik Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Albanien Nein Niedrig Niedrig Hoch Hoch 
Algerien Nein Niedrig Niedrig Niedrig Hoch 
Amerikanisch-Samoa Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Andorra Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Angola Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Anguilla Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Antigua und Barbuda Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Äquatorialguinea Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Arabische Republik Syrien Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Argentinien Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 

Land/Gebiet 
Verfügbare CWRA oder 

Risikobewertung Kinderarbeit Zwangsarbeit Diskriminierung Vereinigungsfreiheit 

Armenien Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Aruba Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Aserbaidschan Nein Niedrig Hoch Hoch Niedrig 
Äthiopien Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Australien Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Bahamas Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Bahrain Nein Hoch Niedrig Hoch Hoch 
Bangladesch Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Barbados Nein Niedrig Hoch Niedrig Hoch 
Belgien Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Belize Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
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Benin Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Bhutan Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Bolivien Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Bosnien und Herzegowina Nein Hoch Niedrig Hoch Hoch 
      
Botswana Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Brasilien Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Brunei Darussalam Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Bulgarien Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Burkina Faso Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Burundi Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Chile Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
China Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Cookinseln Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Costa Rica Nein Niedrig Niedrig Niedrig Hoch 
Dänemark Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Demokratische Republik Kongo Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Demokratische Volksrepublik Korea Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Deutschland Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Dominica Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Dominikanische Republik Nein Niedrig Niedrig Hoch Hoch 
Dschibuti Nein Hoch Hoch Hoch Niedrig 
Ecuador Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
El Salvador Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Elfenbeinküste Nein Hoch Hoch Niedrig Niedrig 
Eritrea Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Estland Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Eswatini Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Fidschi Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Finnland Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Föderierte Staaten von Mikronesien Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Frankreich Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Französisch-Guayana Nein Hoch Hoch Hoch Niedrig 
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Gabun Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Gambia Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Georgien Ja Hoch Niedrig Hoch Hoch 
Ghana Nein Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Grenada Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Griechenland Nein Hoch Niedrig Hoch Niedrig 
Grönland Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Guam Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Guatemala Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Guinea Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Guinea-Bissau Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Guyana Nein Niedrig Niedrig Hoch Hoch 
Haiti Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Honduras Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Indien Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Indonesien Ja Hoch Niedrig Hoch Hoch 
Irak Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Iran, Islamische Republik Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Irland Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Island Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Israel Nein Hoch Niedrig Hoch Niedrig 
Italien Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Jamaika Nein Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Japan Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Jersey, Kanalinseln Nein Hoch Hoch Hoch Niedrig 
Jordanien Nein Niedrig Hoch Niedrig Hoch 
Kaimaninseln Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Kambodscha Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Kamerun Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Kanada Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Kap Verde Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Kasachstan Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Katar Nein Hoch Niedrig Hoch Hoch 
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Kenia Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Kirgisische Republik Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Kiribati Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Kolumbien Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Komoren Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Kosovo Nein Niedrig Niedrig Niedrig Hoch 
Kroatien Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Kuba Nein Hoch Hoch Hoch Niedrig 
Kuwait Nein Hoch Niedrig Hoch Hoch 
Laos Ja Hoch Niedrig Hoch Hoch 
Lesotho Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Lettland Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Libanon Nein Hoch Hoch Hoch Niedrig 
Liberia Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Libyen Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Liechtenstein Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Litauen Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Luxemburg Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Madagaskar Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Malawi Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Malaysia Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Malediven Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Mali Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Malta Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Marokko Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Marshallinseln Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Mauretanien Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Mauritius Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Mexiko Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Moldawien Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Monaco Nein Hoch Hoch Hoch Niedrig 
Mongolei Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Montenegro Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
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Mosambik Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Myanmar Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Namibia Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Nauru Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Nepal Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Neuseeland Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Nicaragua Nein Hoch Hoch Hoch Niedrig 
Niederlande Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Niger Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Nigeria Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Nordmazedonien Nein Gering Niedrig Gering Hoch 
Norwegen Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Oman Nein Hoch Niedrig Hoch Niedrig 
Österreich Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Pakistan Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Palau Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Panama Nein Niedrig Niedrig Hoch Hoch 
Papua-Neuguinea Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Paraguay Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Peru Ja Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Philippinen Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Polen Ja Niedrig Niedrig Niedrig Hoch 
Portugal Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Puerto Rico Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Republik Jemen Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Republik Kongo Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Republik Korea Ja Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Ruanda Nein Niedrig Hoch Niedrig Hoch 
Rumänien Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Salomonen Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Sambia Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Samoa Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
San Marino Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
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São Tomé und Príncipe Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Saudi-Arabien Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Schweden Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Schweiz Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Senegal Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Serbien Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Seychellen Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Sierra Leone Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Simbabwe Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Singapur Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Slowakische Republik Ja Niedrig Niedrig Hoch Niedrig 
Slowenien Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Somalia Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Sonderverwaltungszone Hongkong, 
China 

Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 

Sonderverwaltungszone Macau, China Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Spanien Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Sri Lanka Nein Niedrig Hoch Hoch Niedrig 
St. Kitts und Nevis Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
St. Lucia Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
St. Vincent und die Grenadinen Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
Südafrika Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Sudan Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Südsudan Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Suriname Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Tadschikistan Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Taiwan, China Nein Hoch Niedrig Hoch Hoch 
Tansania Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Thailand Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Timor-Leste Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Togo Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Tonga Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Trinidad und Tobago Nein Niedrig Niedrig Niedrig Hoch 
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Tschad Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Tschechische Republik Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Tunesien Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Türkei Ja Niedrig Niedrig Hoch Hoch 
Turkmenistan Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Tuvalu Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Uganda Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Ukraine Ja Niedrig Niedrig Niedrig Hoch 
Ungarn Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Uruguay Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Usbekistan Nein Hoch Hoch Niedrig Niedrig 
Vanuatu Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Venezuela, RB Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Vereinigte Arabische Emirate Nein Hoch Niedrig Niedrig Hoch 
Vereinigte Staaten Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Vereinigtes Königreich Ja Niedrig Niedrig Niedrig Niedrig 
Vietnam Ja Hoch Hoch Hoch Hoch 
Westjordanland und Gazastreifen Nein Niedrig Hoch Hoch Hoch 
Zentralafrikanische Republik Nein Hoch Hoch Hoch Hoch 
Zypern Nein Hoch Hoch Niedrig Hoch 
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